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Die Grashüpfer feierten das JubiläumDie Grashüpfer feierten das JubiläumDie Grashüpfer feierten das JubiläumDie Grashüpfer feierten das JubiläumDie Grashüpfer feierten das Jubiläum

Strahlende Kinderaugen bei den MKV-
Kindersitzungen
Nach den Senioren feierten jetzt die Kinder

Mit zwei restlos ausverkauften
Kinderkarnevalssitzungen am ver-
gangenen Samstag und Sonntag
hat der Mucher Karnevalsverein
sein 33-jähriges Bestehen mit ei-
nem farbenfrohen, lauten und her-
zerwärmenden Wochenende wei-
ter gefeiert. Die Aula bebte vor

Lachen, Musik und hunderten klei-
nen Wirbelwinden in Kostümen,
die kaum stillzuhalten waren.
Schon beim Einlass herrschte bes-
te Stimmung: Ein Glücksrad dreh-
te sich ohne Pause und an der
Fotobox entstanden unzählige
Schnappschüsse, die kleine und

große Jecken als Erinnerung mit
nach Hause nahmen. Ein beson-
derer Höhepunkt war der Besuch
einer Abordnung der Roten Fun-
ken Köln, die dem MKV zum när-
rischen Jubiläum gratulierte und

Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde.

Personelle Verstärkung für
das Standesamt der
Gemeinde Much

v.l. Annalena Müller, Bürgermeister Karsten Schäfer, Julia Switalav.l. Annalena Müller, Bürgermeister Karsten Schäfer, Julia Switalav.l. Annalena Müller, Bürgermeister Karsten Schäfer, Julia Switalav.l. Annalena Müller, Bürgermeister Karsten Schäfer, Julia Switalav.l. Annalena Müller, Bürgermeister Karsten Schäfer, Julia Switala

Die Gemeindeverwaltung Much kann auf zwei neu qualifizierte Standesbe-
amtinnen zurückgreifen. Julia Switala und Annalena Müller, die beide seit 10
Jahren bei der Gemeinde Much beschäftigt sind, unterstützen das Standes-
amt bereits seit einiger Zeit bei der Durchführung von Eheschließungen.
Mit der erfolgreich abgeschlossenen Prüfung im Familien- und Personen-
standsrecht sind sie nun zur Wahrnehmung standesamtlicher Aufgaben nach
dem Personenstandsgesetz befugt. Dazu gehören unter anderem die Bear-
beitung von Personenstandsangelegenheiten wie Geburten, Eheschließun-
gen und Sterbefälle, sowie die Ausstellung diesbezüglicher Urkunden.
Die Gemeinde Much stellt damit eine rechtssichere und zukunftsfähige
Standesamtsarbeit sicher und beugt zugleich möglichen Personalengpäs-
sen vor. Für Eheschließungen bietet die Gemeinde Much neben dem Trau-
zimmer im Rathaus auch eine Auswahl besonderer Trauorte an. Dazu zählen
das Hotel FIT, die Burg Overbach, das Alte Kloster in Much Ort, das Heide-
stübchen in Hündekausen sowie das Restaurant Mohn in Tüschenbonnen.

Kleinprojekteförderung
2026
- neuer Projektaufruf im begehrten
Förderprogramm!

In der LEADER-Region „Vom Bergischen zur Sieg“ (Eitorf, Hennef, Loh-
mar, Much, Neunkirchen-Seelscheid, Ruppichteroth und Windeck) kön-
nen sich u.a. Vereine, Kommunen und lokale Initiativen wieder für die

Dienstzeiten der
Gemeindeverwaltung Much
an den Karnevalstagen
Am Donnerstag, dem 12.02.2026 (Weiberfastnacht) ist das Rathaus von 8.00
Uhr bis 10.00 Uhr geöffnet. Die Tourist-Information ist an diesem Tage
geschlossen.

sogenannte Kleinprojekteförderung bewerben.
Gefördert werden vergleichsweise rasch umsetzbare Vorhaben mit öf-
fentlichem Nutzen, die zur regionalen Entwicklung beitragen. Die Pro-
jekte sollten der Allgemeinheit zugutekommen und die Lebensqualität
sowie das Gemeinschaftsleben vor Ort verbessern.
Die förderfähigen Gesamtkosten der Projekte dürfen 20.000 Euro nicht
überschreiten. Die Förderung beträgt bis zu 80% der Kosten, also
maximal 16.000 Euro.
Ausgewählte Projekte müssen innerhalb von drei bis fünf Monaten
umgesetzt sein.
Vorbehaltlich der Förderzusage durch das zuständige Ministerium steht
der Region hierzu wieder ein Förderbudget von bis zu 200.000 Euro für
2026 zur Verfügung.
Projekte aus den Themenbereichen lebendige Dörfer, Kulturraum, junge
Generationen sowie Klima und Naturschutz können gefördert werden. I
n den vergangenen Jahren sind so z.B. bauliche Maßnahmen auf Dorfge-
meinschaftsplätzen, die Ausstattung einer mobilen Umweltlehrstation,
Erneuerungen von Sitzbänken an Wanderwegen, Neugestaltungen von
Büchereien, der Bau einer Boulderwand, eines Backes oder die verbes-
serte Ausstattung von Spielplätzen ermöglicht worden.
Die Bewerbungsfrist endet am 20. März 2026.Die Bewerbungsfrist endet am 20. März 2026.Die Bewerbungsfrist endet am 20. März 2026.Die Bewerbungsfrist endet am 20. März 2026.Die Bewerbungsfrist endet am 20. März 2026.
Alle Infos und Unterlagen rund um den Förderaufruf sowie Bilder und
Berichte zur Vielzahl der bereits geförderten Projekte finden Sie unter
www.bergisch-sieg.de.

Nutzen Sie rechtzeitig die Möglichkeit zur Beratung und melden sich
beim Regionalmanagement der LEADER-Region:
Region Bergisch-Sieg e.V.
Regionalmanagement
Florian Grünhäuser
Mail: florian.gruenhaeuser@bergisch-sieg.de
Tel.: 0173 5226689
Web: www.bergisch-sieg.de

Am Montag, dem 16.02.2026 (Rosenmontag), bleiben das Rathaus und die
Tourist-Information geschlossen. Bei Störungen im Bereich der Wasserver-
sorgung wenden Sie sich bitte an die Rhein-Sieg-Netz GmbH unter der Tel.-
Nr. 0800-6 48 48 48. Bei technischen Störungen im öffentlichen Abwasser-
netz ist die „Wasserleitstelle“ des Aggerverbandes unter der Tel.-Nr. 0800-
77 66 655 zu erreichen.
Karsten SchäferKarsten SchäferKarsten SchäferKarsten SchäferKarsten Schäfer
BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
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Ab 1. März keine Rodung von Hecken und Gebüschen

Fundamt

MusiCa - Musik und Tanzcafé - am 05. März

Seniorennachrichten

Wer jetzt noch den Garten für
den Frühling in Form bringen
möchte, sollte sich beeilen: denn
zum Schutz der brütenden Vögel
und der anderen Tiere gilt ab
dem Stichtag 1. MärzStichtag 1. MärzStichtag 1. MärzStichtag 1. MärzStichtag 1. März, dass He-
cken und Gebüsche nicht mehr
stark beschnitten, auf Stock ge-
setzt oder gerodet werden dür-

fen! Während der Schonzeit sind
nur behutsame Form- und Pfle-
geschnitte erlaubt, wie zum Bei-
spiel das Zurückschneiden der
austreibenden Zweige.
Ein maßvoller Rückschnitt kann
auch erforderlich sein, wenn die
Zweige in Fußgängerwege oder
Fahrbahnen hineinwachsen oder

wenn an Ein- und Ausfahrten die
Sicht auf die Straße oder den Bür-
gersteig versperrt wird.
Doch auch beim erlaubten be-
hutsamen Form- und Pflege-
schnitt sollte immer vorsichtig
überprüft werden, ob sich nicht
ein bewohntes Nest im Gezwei-
ge verbirgt. In dem Fall darf der

Rückschnitt erst nach der Brut-
zeit erfolgen.
Wer in der Schonzeit zum „Kahl-
schlag“ ansetzt, verstößt gegen
das Bundesnaturschutzgesetz
und riskiert ein Bußgeld von bis
zu 50.000 Euro.
Pressemitteilung des Rhein-Sieg-
Kreises

Folgende Gegenstände wurden
als Fundsache abgegeben bzw.
gemeldet:
1. Gegenstand: Brille mit Etui
2. Gegenstand: Reiter Plaket-

te Funddatum: 02.02.26
Für die Herausgabe von Fund-
sachen gilt grundsätzlich, dass
das Eigentum an den entspre-
chenden Gegenständen nach-

gewiesen werden muss.
Weitere Informationen werden
natürlich auch telefonisch er-
teilt unter:
02245 / 68-20,

68-52 oder 68-62
(Bürgerbüro).
Much, den 02.02.2026
Im Auftrag
Stefan Mauermann

Musik berührt die Menschen über
zahlreiche Sinne und Singen ist
zudem gesund! Viele Liedtexte
von früher sind nicht vergessen
und mit ihnen kehrt oft die Erin-
nerung an vergangene Zeiten, an
schöne Feste und Erlebnisse zu-
rück. So bringt Musik Freude und

bringt Menschen in netter Gesell-
schaft zusammen.
Eingeladen sind alle Seniorinnen
und Senioren in Much und Umge-
bung.
Einmal monatlich spielt Uwe Wer-
heid auf seiner Gitarre in gemüt-
licher Atmosphäre im Klostersaal

des Seniorenzentrums Azurit und
singt altbekannte Melodien. Bei
Kaffee und Kuchen sind die Besu-
cher zum Zuhören, Mitsingen,
Schunkeln und Klatschen einge-
laden, und wer möchte darf gerne
auch Tanzen.
Das nächste Musik- und Tanzcafé

findet statt am Donnerstag den
05. März 2026 von 15.00 bis 17.00
Uhr.
Wenn Sie teilnehmen möchten -
melden Sie sich bitte bisbitte bisbitte bisbitte bisbitte bis
02.03.2026, 12 Uhr02.03.2026, 12 Uhr02.03.2026, 12 Uhr02.03.2026, 12 Uhr02.03.2026, 12 Uhr an im Seni-
orenbüro der Gemeinde Much
unter Tel. 02245-680.

Am Montag, den 23.02.2026Montag, den 23.02.2026Montag, den 23.02.2026Montag, den 23.02.2026Montag, den 23.02.2026 fin-
det wieder der Seniorennachmit-
tag mit Gesellschaftsspielen
statt. Mit Rummikub, Skat,
Schach, Mensch Ärgere Dich nicht
und Kegeln haben über 50 Senio-

rinnen und Senioren den letzten
Nachmittag genossen.
Der Seniorennachmittag findet
wieder in der Gaststätte Baulig
statt, von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr.
Damit wir genug Spiele, Kaffee

und Kuchen zur Verfügung haben,
bitten wir um eine telefonische
Anmeldung bis zum 20.02.2026,bis zum 20.02.2026,bis zum 20.02.2026,bis zum 20.02.2026,bis zum 20.02.2026,
12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr unter 02245-680. Bitte
melden Sie sich auch an, wenn
Sie keinen Kuchen haben möch-

ten. Möchten Sie lieber ein
„Schnittchen“, dann bestellen Sie
dies am Tag des Spielenachmitta-
ges vor Ort.
Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Seniorenbüro

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245/91650

Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/300707

Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei) 0800/0800/0800/0800/0800/

00228330022833002283300228330022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10
bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter Mobil
0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz: 02203/ 33323
Tierklink Kaiserberg: 0203/
3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de 0160
8811884

Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg: tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 98670001805 98670001805 98670001805 98670001805 986700
können Sie den zahnärztlichen
Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn, Tel.:
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
dienstags 10 bis 11 Uhr
donnerstags 16 bis 17 Uhr
und nach Vereinbarung
TTTTTel.el.el.el.el. 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nr.: 0800 / 4 11 220800 / 4 11 220800 / 4 11 220800 / 4 11 220800 / 4 11 22
4444444444.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.: 0800 / 648 480800 / 648 480800 / 648 480800 / 648 480800 / 648 48
4 84 84 84 84 8
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-

ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 / 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffentli-
chen Abwassernetz entgegen. Die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien Tel.Nr.
0800/7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im
Jugendhilfezentrum in Neunkir-
chen Hauptstr. 78 an. Die Sprech-
stunde findet im Raum E.04, Tele-
fon: 02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus Tel. 02241/14 8402241/14 8402241/14 8402241/14 8402241/14 84
934934934934934

Urlaub der ortsansässigen
Ärzte
Die Praxis von Tara Osmann ist
vom 23.02.2026 bis 27.02.2026
geschlossen. Die Praxis von Iris
Franken vom 12.02.2026 bis
18.02.2026 geschlossen.
Die Vertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärzte
vor Ort:

Jan Grothaus, Hauptstr. 21, 53804
Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22, 53804
Much, Tel. 02245-6991
Tara Osman, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-73
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth

Kath. Kirchengemeinde St.
Anna

St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
9:30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
9:30 Uhr - Hl.M.
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
8:30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Für den Erhalt der Pfarrkirche St.
Maria Magdalena wird es monat-
liche Kollekten geben. Sie kön-
nen aber auch eine Spende über-
weisen auf das Konto der Kath.
KG St. Maria Magdalena bei der
VR-Bank Bonn Rhein-Sieg:
DE56370695206600278019.
Sollten Sie eine Spendenquittung
wünschen, geben Sie bitte Ihre
komplette Anschrift an. (Bis 300
Euro gilt der Kontoauszug als Quit-
tung.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar

17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
18:45 Uhr - Männerbetstunde
Samstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. Januar
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverband
Jubelkommunion 2026Jubelkommunion 2026Jubelkommunion 2026Jubelkommunion 2026Jubelkommunion 2026
Wenn Sie im Jahre 2001, 1976,
1966, 1956, 1946 das Sakrament
der Hl. Kommunion empfangen
haben und gerne eine Einladung
zur Jubelkommunion erhalten
möchten, melden Sie sich bitte im
Pastoralbüro.
Seelsorgerische NotfälleSeelsorgerische NotfälleSeelsorgerische NotfälleSeelsorgerische NotfälleSeelsorgerische Notfälle
Ruppichteroth: Pfr. Dr. Sabu Ma-
dathikunnel: 0160 2044442
Schönenberg und Winterscheid:
Pfr. Erich Linden: 02295 9099161
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen
generell die Krankenkommunion
gebracht wird, melden Sie sich
bitte im Pastoralbüro: 02295
5161.Alle Angebote unseres Kath.
Familienzentrums Bröltal finden
Sie auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath.
Bildungswerk und vom Erzbistum
Köln gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14

Jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat von 15 bis 17 Uhr /
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte
Soziallotsen. Allgemeine Sozial-
beratung des SkF (Sozialdienst
kath. Frauen: Fr. Zimmermann,
0175 5708636 jeden 2. und 4. Don-
nerstag in Much, 9 bis 12 Uhr).
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Gebetsintentio-
nen bitte immer einen Monat im

Voraus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr und nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Sonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe mit Blasius-
segen u. Kerzenweihe
Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
18 Uhr - Hl. Messe
als Stiftungsmesse Ehel. Heinrich
u. Maria Himpeler u. Sohn Diet-
mar, Birkenfeld
Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Familienmesse
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Sonntag, 15. Februar, sind
wieder besonders Familien zu un-
serer Familienmesse um 9:30 Uhr
eingeladen.
Am Donnerstag, 19. Februar, fei-
ern wir die Abendmesse mit der
Austeilung des Aschenkreuzes.
In der Fastenzeit laden wir vor
der Abendmesse zur Kreuzweg-
andacht ein.
Die erste Kreuzwegandacht be-
ginnt am 26. Februar um 17:30
Uhr.
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Am Samstag, 14. Februar, haben
Sie wieder Gelegenheit fair ge-
handelte Waren vor und nach der
Heiligen Messe in St. Georg zu
kaufen. Durch den Erwerb der
Waren können Sie zu ein wenig
mehr Gerechtigkeit für die Erzeu-
ger der „Eine Welt Artikel“ aus

den ärmeren Ländern der Welt
beitragen, damit diese ihre Wa-
ren weiter anbauen und herstel-
len können.
Herzliche Einladung zur Taizé-
Wortgottesfeier in der Fastenzeit
am Freitag, 20. Februar, um 19
Uhr, in der Pfarrkirche St. Georg
in Seelscheid.
Nach der Wortgottesfeier sind alle
zu einem Getränk, guten Gesprä-
chen und Zeit füreinander einge-
laden. Ihre Chorgemeinschaft St.
Georg
Wir sammeln weiterhin für die Ta-
fel haltbare Lebensmittel.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keitkeitkeitkeitkeit
Wir weisen darauf hin, dass am
Donnerstag, 12. Februar (Weiber-
fastnacht), das Büro nicht besetzt
ist. Von Donnerstag bis Rosen-
montag sind alle Büros im Pfarr-
verband geschlossen.
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
oder über das Pastoralbüro in
Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail:
pastoralbuero.neunkirchen@Erzbistum-
Koeln.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Ev. Kirchengemeinde Much
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Kein Gottesdienst in Much.
15 Uhr - Einführung des neuen Pfar-
rers Uwe Rieske in Neunkirchen
Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar
9 bis 10 Uhr - Spielgruppe mit Kin-
dern bis 1 Jahr
Kim Nadrowski 01516-7124414
10:15 bis 11:15 Uhr - Spielgruppe
mit Kindern im Alter von 1 bis 2
Jahren
Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
18 Uhr - HAGIOS - „Gesungene Ge-
bete für den Frieden in der Kirche
Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
11 bis 13 Uhr - Beratungs- und Sucht-
mobil
17:30 Uhr - Kirchenchor
Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
18:15 Uhr - Probe Posaunenchor Herr-
gottsblechle
Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
13 bis 16 Uhr - „Alles Wolle“ Strick-
club
Einmal im Monat treffen sich be-
geisterte Strickfreundinnen und -
freunde zum Handarbeiten. Eine ge-
mütliche Atmosphäre und frischer
Kaffee warten auf uns. Wer möchte,
bringt Strickzeug, Wolle und gern
auch eine kleine Leckerei zum Teilen
mit. Das Angebot ist kostenfrei. Bei
Fragen: Gabriele Jakobs, 0176-
87982016
JubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmation
Wir suchen Menschen die in den
Jahren 1951, 1956, 1966 und 1976
hier in Much zur Konfirmation ge-
gangen sind. Um die Jubelkonfirma-
tion zu planen, brauchen wir Hilfe
beim Herausfinden der Aktuellen
Adressen. Wir freuen uns, wenn Sie
sich im Gemeindebüro melden.
Jubelkonfirmation feiern wir am 3.
Mai 2026.
Schatz, lass uns einfach heiratenSchatz, lass uns einfach heiratenSchatz, lass uns einfach heiratenSchatz, lass uns einfach heiratenSchatz, lass uns einfach heiraten
Herzlich willkommen bei „Einfach
heiraten“ am 26. Juni! Was Sie er-
wartet: ein Festival für Paare, die
ihre Partnerschaft segnen lassen, die
noch einmal oder neu „Ja“
zueinander sagen oder die eine kirch-
liche Heirat wünschen, vielleicht
schon länger oder ganz spontan.
Willkommen sind auch Paare, die
das Jubiläum ihrer Ehe oder Partner-
schaft mit einem Segen feiern möch-
ten. „Einfach heiraten“ ist eine Ein-
ladung des Evangelischen Kirchen-
kreises An Sieg und Rhein (EKASuR).
Viele Details sind derzeit erst noch
in Planung. Was feststeht: „Einfach
heiraten“ findet am 26. Juni im idyl-
lischen Seelscheid statt.
www.ekasur.de/einfach-heiraten

WohnraumWohnraumWohnraumWohnraumWohnraum
Evangelische Altenhilfe Much/Seel-
scheid: Es sind Wohnungen frei! Ach-
tung: Wohnberechtigungsschein er-
forderlich. Infos: altenheim-
seelscheid.ekir.de
GemeindeversammlungGemeindeversammlungGemeindeversammlungGemeindeversammlungGemeindeversammlung
Gemeindeversammlung mit wichti-
gen Infos am Sonntag, 22. Februar,
nach dem Gottesdienst.
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Katholische Kirche in Much

Jehovas Zeugen
Einladung mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen

Unsere Pfarrgemeinde findet man
auch auf Facebook. Internetseite
unter www.kath-kirchen-much.de.
Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much, Kirch-
platz 8
Vorbestellungen gerne per E-Mail
(koeb.much@erzbistum-koeln.de)
oder über den Anrufbeantworter
02245 3613. Zu folgenden Öff-
nungszeiten ist das Team für Sie
da: mittwochs von 16 bis 19 Uhr,
freitags von 15 bis 18 Uhr, sams-
tags und sonntags von 10 bis 12
Uhr.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10-12 Uhr, freitags
von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr geöff-
net. Die Kleiderstube ist unter fol-
gender Nummer zu erreichen:
015563 363906.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Jacquéline Zimmermann (So-
zialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen

sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Zimmer-
mann unter 0175 5708636 oder
02241 958046
7. und 8. Februar - Blasiussegen7. und 8. Februar - Blasiussegen7. und 8. Februar - Blasiussegen7. und 8. Februar - Blasiussegen7. und 8. Februar - Blasiussegen
Der Blasiussegen wird im Rah-
men der Heiligen Messen gespen-
det.
15.15.15.15.15. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 9:30 Uhr - Kölsche 9:30 Uhr - Kölsche 9:30 Uhr - Kölsche 9:30 Uhr - Kölsche 9:30 Uhr - Kölsche
Huhmess, St. Martinus, MuchHuhmess, St. Martinus, MuchHuhmess, St. Martinus, MuchHuhmess, St. Martinus, MuchHuhmess, St. Martinus, Much
Nach alter Tradition wird eine
Messe gefeiert mit karnevalisti-
schen Elementen. Die Messe wird
unter anderem mitgestaltet von
den Overheder Hoffsänger
Vorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel undVorankündigung: Mit Bibel und
Rucksack - Gemeinsam im Glau-Rucksack - Gemeinsam im Glau-Rucksack - Gemeinsam im Glau-Rucksack - Gemeinsam im Glau-Rucksack - Gemeinsam im Glau-
ben unterwegs, 23. bis bis 27.ben unterwegs, 23. bis bis 27.ben unterwegs, 23. bis bis 27.ben unterwegs, 23. bis bis 27.ben unterwegs, 23. bis bis 27.
SeptemberSeptemberSeptemberSeptemberSeptember
Wir wandern in ökumenischer
Gemeinschaft in vier Tagen durch
das Bergische Land: von Much
nach Altenberg und zurück. Wir
übernachten in einfachen Grup-
pen-unterkünften und versorgen
uns zum Teil selbst.
Die Tagesetappen sind zwischen
15 und 28 Kilometer lang. Die An-
meldung ist bis zum 15. Juli im
Pfarrbüro Tel. 02245 - 2163, auch

per E-Mail und unter Anzahlung
von 150 Euro, möglich.
Die Gesamtkosten belaufen sich
auf ca. 400 Euro. Wir freuen uns
auf Ihre Anmeldung. Für das Vor-
bereitungsteam Barbara Harlizi-
us
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe mit den Erst-
kommunionkindern mit Blasius-
segen
11 Uhr - Kinderkirche
19 Uhr - Nacht der Lichter
Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar
8:30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Kölsche Huhmess mit
den Overheder Hoffsänger
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
18:30 Uhr - Sonntagvorabendmes-
se mit Blasiussegen
Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
keine Vorabendmesse
Sonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10:30 Uhr - karnevalistische An-
dacht
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. F F F F Februar - ebruar - ebruar - ebruar - ebruar - VVVVValentins-alentins-alentins-alentins-alentins-
tagtagtagtagtag
18:30 Uhr - Sonntagvorabendmes-
se
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag: 8:30 bis 12:30
Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14:30
bis 17:30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung

Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
mit den Erstkommunionkindern
mit Blasiussegen
Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
9:30 Uhr - Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. F F F F Februar - ebruar - ebruar - ebruar - ebruar - VVVVValentins-alentins-alentins-alentins-alentins-
tagtagtagtagtag
17 Uhr - Sonntagvorabendmesse
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe mit den Erst-
kommunionkindern mit Blasius-
segen
keine Tauffeier
14:30 Uhr - Karnevalistischer
Nachmittag im Dorfvereinshaus
Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
19 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
16 Uhr - Weiberfastnachtssitzung
der KFD Marienfeld
Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
18:30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe, anschl. Beicht-
gelegenheit
Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
keine Kinderkirche
11 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der Fi-
lialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18:30 Uhr
in der Pfarrkirche.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr

5. Februar5. Februar5. Februar5. Februar5. Februar
19 Uhr - Zusammenkunft
8. Februar8. Februar8. Februar8. Februar8. Februar

10 Uhr - Vortrag
Adresse: Wersch 65,
53804 Much
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SPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiert

Geht doch!
Gebührenforderung im Rettungsdienst vorläufig ausgesetzt
Nach der erheblichen Unruhe über
die Entscheidung des Kreistages
im Dezember 2025 mit der
schwarz-grünen Stimmenmehr-
heit, die Kosten für sogenannte
Fehl- und Leerfahrten auf die Bür-
gerinnen und Bürger in den Städ-
ten und Kommunen ab Januar 2026
abzuwälzen, gab es nun ein Einse-
hen: In der Sitzung des Kreisaus-
schusses am 19. Januar 2026 wur-
de aufgrund eines Dringlichkeits-
antrags von CDU und GRÜNEN

entschieden, die Gebührenforde-
rungen gegen gesetzlich Versicher-
te für den Rettungsdienst vorläu-
fig bis zur Jahresmitte auszuset-
zen. Die SPD-Kreistagsfraktion hat
selbstverständlich für den Antrag
gestimmt. Zu der Verunsicherung
hätte es aber erst gar nicht kom-
men müssen. Die SPD-Kreistags-
fraktion hatte bereits im Dezem-
ber eindringlich davor gewarnt, un-
geklärte Kosten im Rettungsdienst
an die Bürgerinnen und Bürger

weiterzureichen. Ein gemeinsamer
politischer Schulterschluss im Rah-
men der Verabschiedung der Ge-
bührenordnung bei der Dezember-
sitzung des Kreistages wurde von
der schwarz-grünen Koalition je-
doch abgelehnt. Die nachträgliche
Übergangslösung ist zwar zu be-
grüßen, sie hätte aber vermieden
werden können. Grundsätzlich
kann das Problem nur durch die im
Laufe des Jahres vorgesehene Re-
form der Notfallversorgung gelöst

werden. Für Nordrhein Westfalen
braucht es bis dahin eine tragfähi-
ge, sozial gerechte Übergangslö-
sung, die nun auch wegen des ent-
standenen politischen Drucks in
Gesprächen mit den Krankenkas-
sen, den kommunalen Spitzenver-
bänden und dem Gesundheitsmi-
nisterium des Landes erreicht wer-
den soll.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters

Ende: SPD-Much informiert
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Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Einladung zur Bürgersprechstunde am 18.02.26
Kommen Sie mit uns ins Gespräch

Wolfgang WeyerWolfgang WeyerWolfgang WeyerWolfgang WeyerWolfgang WeyerWalfried StöckerWalfried StöckerWalfried StöckerWalfried StöckerWalfried Stöcker

Wir laden Sie herzlich zu unserer
ersten Sprechstunde des Jahres
ein. Am 18.02 haben Sie von 14
bis 16 Uhr im Tourismusbüro,
Hauptstraße 33 die Möglichkeit,
in ruhiger Atmosphäre mit uns
ins Gespräch zu kommen, Fra-
gen zu stellen, Anregungen zu
geben oder Themen anzuspre-
chen, die Sie aktuell in Much be-
wegen.
Für Ihre Anliegen stehen Wolf-
gang Weyer und Walfried Stöcker
als Ansprechpartner zur Verfü-
gung. Wolfgang ist insbesondere
bei Fragen rund um kommunale

Betriebe, zu Planung und Verkehr
sowie zu finanziellen Themen der
Gemeinde ansprechbar. Walfried
bringt seine Schwerpunkte vor
allem bei Umwelt und Klima-
schutz, bei Fragen der Ortsent-
wicklung sowie im Bereich Pla-
nung und Verkehr ein. Nutzen
Sie die Gelegenheit, Ihre Pers-
pektiven einzubringen und sich
direkt zu informieren. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Kommen Sie einfach
vorbei, wir freuen uns auf den
Austausch mit Ihnen.

Pauline Gödecke

Ende: B90/Grüne Much informieren
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FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Künftige Nutzung des „alten Thurn Geländes“
Widerstand jetzt auch gegen Bildungsstätte
Der LDer LDer LDer LDer LVR plant in Neunkirchen eineVR plant in Neunkirchen eineVR plant in Neunkirchen eineVR plant in Neunkirchen eineVR plant in Neunkirchen eine
Förderschule für 180 SchülerFörderschule für 180 SchülerFörderschule für 180 SchülerFörderschule für 180 SchülerFörderschule für 180 Schüler
In der vergangenen Woche berich-
tete die regionale Presse darüber,
dass „Inklusionsvereine“ aus ganz
NRW dagegen protestieren, dass
der Landschaftsverband Rhein-
land die Errichtung und den Be-
trieb einer Fördeschule im Rand-
bereich des Thurn-Gelände in un-
serer Gemeinde plant. Wir Freien
Demokraten wissen um den Streit
zur Inklusion behinderter Schüler
und haben uns daher schon seit
einiger Zeit immer wieder Rat von
Fachleuten aus den Breichen Pä-

dagogik und Sonderpädagogik
eingeholt.
Wir konnten daraus als Fazit ent-
nehmen: Integration ist sinnvoll
und wichtig, aber nicht für alle
Kinder und Jugendlichen. Sinn der
Integration soll ja sein, dass Men-
schen mit Behinderung in ihrem
Umfeld sich anerkannt und in die-
ser Gesellchaft wohl fühlen. Das
aber gelingt nicht immer, oft
genug fühlen sich behinderte Per-
sonen ausgeschlossen und nicht
beachtet in ihrem Alltag in der
Schule und später in beruflicher
Arbeit. Für diese Menschen ist es

sicher besser, in einem geschütz-
ten Raum die Anerkennung zu er-
fahren, die sie woanders nur sehr
schwer bekommen können.
In unserer Gegend haben wir ja
durchaus positive Erfahrungen mit
Einrichtungen zur Unterstützung
Behinderter auch ohne Integrati-
on gemacht, wie zum Beispiel be-
treutes Wohnen in Seelscheid im
LVR-Verbund für WohnenPlusLe-
ben, betreutes Wohnen im Eich-
hof in Much, Arbeiten in den Rhein
Sieg Werkstätten der Lebenshilfe
in Troisdorf und in der Blinden-
werkstätte „Notgemeinschaft

Blinder“ in Betzdorf
Die Inklusionsvereine gehen nunDie Inklusionsvereine gehen nunDie Inklusionsvereine gehen nunDie Inklusionsvereine gehen nunDie Inklusionsvereine gehen nun
massiv gegen die Lmassiv gegen die Lmassiv gegen die Lmassiv gegen die Lmassiv gegen die LVR-Planung vorVR-Planung vorVR-Planung vorVR-Planung vorVR-Planung vor,,,,,
sie lehnen alle Unterstützung fürsie lehnen alle Unterstützung fürsie lehnen alle Unterstützung fürsie lehnen alle Unterstützung fürsie lehnen alle Unterstützung für
Behinderte außerhalb der InterBehinderte außerhalb der InterBehinderte außerhalb der InterBehinderte außerhalb der InterBehinderte außerhalb der Inter-----
grgrgrgrgration abation abation abation abation ab.....     Wir FWir FWir FWir FWir Freien Demokrreien Demokrreien Demokrreien Demokrreien Demokra-a-a-a-a-
ten halten diese ten halten diese ten halten diese ten halten diese ten halten diese Ablehnung fürAblehnung fürAblehnung fürAblehnung fürAblehnung für
ideologisch und nicht für sachlichideologisch und nicht für sachlichideologisch und nicht für sachlichideologisch und nicht für sachlichideologisch und nicht für sachlich
begründet.begründet.begründet.begründet.begründet.
Daher unterstützen wir ausdrück-
lich die Planung des LVR und hof-
fen auf rasche Umsetzung zum
Wohle der Betroffenen.
(Beitrag von fdp-seiffe nks)
FDP Much

Werner Michels

Ende: FDP-Much informiert

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und Leser,,,,,
seit einiger Zeit organisieren wir die Zustellung unserer Zeitungen -
MITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLATT EITTT EITTT EITTT EITTT EITORFORFORFORFORF,,,,, MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLATT MUCH,TT MUCH,TT MUCH,TT MUCH,TT MUCH, MITTEI- MITTEI- MITTEI- MITTEI- MITTEI-
LUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLATT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEID,,,,, MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLATTTTTTTTTT
RRRRRUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROTHTHTHTHTH sowie das MITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLATT TT TT TT TT WINDECKWINDECKWINDECKWINDECKWINDECK (und
viele andere) - über die Post. Hintergrund dieser Entscheidung ist die
zunehmend schwierige Suche nach zuverlässigen Zustellerinnen und
Zustellern für alle unsere Verteilbezirke.
Die Zustellung über die Post bietet grundsätzlich einen hohen Quali-
tätsstandard. Gleichzeitig erfordert sie jedoch auch sehr präzise
Zeitfenster in der Produktion und deutlich längere Vorlaufzeiten. In
den vergangenen Wochen kam es trotz der uns bekannten und
eingehaltenen Einlieferungstermine in den Postzentren leider zu
verspäteten oder vereinzelt sogar ausgebliebenen Zustellungen.
Da wir unsere Zeitungen weiterhin mit größter Sorgfalt, Aktualität
und in gewohnter Qualität produzieren, ist es unser erklärtes Ziel,
dass diese auch pünktlich und zuverlässig in Ihren Briefkästen an-
kommen. Wir investieren hierfür erhebliche Mittel und haben unsere
internen Abläufe konsequent an die Anforderungen der Post ange-
passt. Dennoch zeigte sich, dass die bisherigen Vorlaufzeiten nicht
ausreichten. Auf Wunsch der Post müssen diese nochmals verlängert
werden.
Konkret bedeutet dies:
Der Annahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstags, die gargargargargarantierteantierteantierteantierteantierte
Zustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darauffolgenden auffolgenden auffolgenden auffolgenden auffolgenden WWWWWocheocheocheocheoche.
Diese Regelung tritt erstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februar in Kraft.
Uns ist sehr bewusst, dass diese Information vergleichsweise kurz-
fristig erfolgt. Bitte seien Sie versichert: Wir haben bis zuletzt inten-
siv geprüft, ob alternative Lösungen möglich sind. Letztlich haben wir

uns jedoch bewusst für diesen
Schritt entschieden - lieber mit
etwas mehr Vorlaufzeit, um dafür
Ihr MITTEILUNGSBLATT wieder
pünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässig
mit aktuellen Terminen und Ver-
anstaltungen in Ihren Briefkasten
zu liefern.
Für die Unannehmlichkeiten und
die holprige Phase der vergangenen Wochen möchten wir uns bei
Ihnen ausdrücklich entschuldigen. Umso mehr freuen wir uns darauf,
Sie nun wieder regelmäßig zu „infotainen“ - mit lokalen, relevanten
und liebenswerten Themen aus Ihrer unmittelbaren Umgebung.
Alle Ausgaben erscheinen inzwischen im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-
mus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushalte (ausgenommen Werbeverweigerer) sowie
ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei WWWWWochen als ochen als ochen als ochen als ochen als Abonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-Ausgabe. So erschei-
nen alle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTER nach wie vor wöchentlichwöchentlichwöchentlichwöchentlichwöchentlich.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Treue.
Mit freundlichen Grüßen

Siri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-Otten
RAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIA
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Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo

18 Jahre Grashüpfer, zwölf Jahre Trainerin - Ein emotionaler Moment18 Jahre Grashüpfer, zwölf Jahre Trainerin - Ein emotionaler Moment18 Jahre Grashüpfer, zwölf Jahre Trainerin - Ein emotionaler Moment18 Jahre Grashüpfer, zwölf Jahre Trainerin - Ein emotionaler Moment18 Jahre Grashüpfer, zwölf Jahre Trainerin - Ein emotionaler Moment
für Kathi.für Kathi.für Kathi.für Kathi.für Kathi.

Viel Freude bei den Kindern - Maja, Willi und Professor Seltsam zündenViel Freude bei den Kindern - Maja, Willi und Professor Seltsam zündenViel Freude bei den Kindern - Maja, Willi und Professor Seltsam zündenViel Freude bei den Kindern - Maja, Willi und Professor Seltsam zündenViel Freude bei den Kindern - Maja, Willi und Professor Seltsam zünden
die Konfettikanonendie Konfettikanonendie Konfettikanonendie Konfettikanonendie Konfettikanonen

für strahlende Gesichter sorgte.
Auf der Bühne ging es Schlag auf
Schlag weiter: Professor Seltsam
verblüffte mit seinen Zaubertricks,
während Paul Radau mit Musik
und Mitmachmomenten die Kin-
derreihen in Bewegung brachte.
Großer Jubel begleitete den Ein-
zug der Kinderprinzessin Finja I.,
die gemeinsam mit der KG „Für
uns Pänz“ die Bühne eroberte.
Auch die Grashüpfer zeigten, wa-
rum sie seit Jahren zu den Publi-
kumslieblingen gehören.
Überhaupt wurde an beiden Ta-
gen getanzt, gesungen und ge-
lacht, bis schließlich eine Polo-
naise durch den Saal zog und nie-
mand mehr auf seinem Platz
blieb.Ein emotionaler Moment
war die Verabschiedung von Ka-
thi Joka, die nach 18 Jahren als

Tänzerin und zwölf Jahren als Trai-
nerin des MKV verabschiedet wur-
de. Das Publikum dankte ihr mit
langanhaltendem Applaus für ihr
Engagement, ihre Energie und ihre
Liebe zum Tanz. Zum Abschluss
richtete der Verein ein herzliches
Dankeschön an alle Eltern, Hel-
ferinnen und Helfer sowie den Vor-
stand, ohne deren Einsatz ein sol-
ches Wochenende nicht möglich
wäre. Wer nun selbst Lust bekom-
men hat, einmal in die Welt des
Tanzes hineinzuschnuppern, soll-
te sich den 3. und 6. März vormer-
ken: Dann lädt der MKV zum Pro-
betraining ein - eine perfekte Ge-
legenheit für alle kleinen Jecken,
die vielleicht schon beim Zuschau-
en gemerkt haben, dass sie selbst
gerne auf der Bühne stehen möch-
ten.

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite
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Der Frühling naht:
Fahrrad ok?
Repair Cafe Much

Fahrräder sind Marcos Hobby. Foto: HEPressFahrräder sind Marcos Hobby. Foto: HEPressFahrräder sind Marcos Hobby. Foto: HEPressFahrräder sind Marcos Hobby. Foto: HEPressFahrräder sind Marcos Hobby. Foto: HEPress

Außerhalb der monatlichen Termine
im JUZE bieten wir seit dem letzten
Jahr diesen neuen Service an. Der
Fachmann dafür, Marco Laufenberg,
umreißt sein Angebot wie folgt:
„Der Frühling lockt mit wärmender
Sonne, frischer Luft und den ersten
Blüten: was liegt näher, als eine schö-
ne Fahrrad-Tour zu machen? Doch
das Rad ist aus dem Winterschlaf
mit ein paar Defekten erwacht und
der Fahrradladen winkt ab, weil er
so viel zu tun und keine Kapazitäten
hat? Du selbst hast eher zwei linke
Hände und/oder das Spezialwerk-
zeug fehlt? Im Rahmen des „Much-
er Repair Cafés“ biete ich kleinere
Fahrradreparaturen, natürlich kos-
tenfrei, an. Ich kümmere mich gerne
um einen Platten, eiernde Laufräder,
rasselnde Ketten, den Wechsel von
Verschleißteilen, Einstellung des
Lichts, etc. und generell um einen
Frühjahrs-Check! Also praktisch al-
les rund ums Fahrrad (Touren-, Renn-
, Kinderräder, Mountainbikes...). Ge-
nerell allerdings kenne ich mich mit
der Elektrik/Elektronik von E-Bikes
nicht aus - an die Mechanik von E-
Bikes traue ich mich aber natürlich
heran - im Zweifel einfach fragen,
„Nein“ sagen kann ich immer noch.
Da ich beruflich sehr unterschiedlich
eingespannt bin, findet mein Service
individuell in meiner Garage/Werk-
statt statt.“ Die Anmeldung soll über
den Kontakt Hartmut Erwin, Telefon
02245 5902, erfolgen.

Im Übrigen ist das Angebot unseres
Repair Cafes mit „Fahrrad Esch“ in
Seelscheid abgestimmt.
Kontakt: Hartmut Erwin,
Tel. 02245 5902
E-Mail: harti04@gmx.de
www.repaircafe-much.jimdo.com
Das Repair-Cafe Team Much
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Das Ev. Familienzentrum Arche Noah informiert

Wieverfastelovent in Marienfeld

MARKISEN & NEUBEZÜGE
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NUTZEN! fraNUTZEN!

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

mJETZT

TanzgruppeneinzugTanzgruppeneinzugTanzgruppeneinzugTanzgruppeneinzugTanzgruppeneinzug Volle Turnhalle: Weiberfastnacht in MarienfeldVolle Turnhalle: Weiberfastnacht in MarienfeldVolle Turnhalle: Weiberfastnacht in MarienfeldVolle Turnhalle: Weiberfastnacht in MarienfeldVolle Turnhalle: Weiberfastnacht in Marienfeld

In Marienfeld stehen die Zeichen auf
Heiterkeit. Am 12. Februar lädt die
Frauengemeinschaft in Marienfeld
zur Weiberfastnachtssitzung ein.
Es dürfen sich alle Jecken auf ein
buntes Programm freuen, das u.a.

den „Tuppes vum Land“ und die
„Staatse Käls“ präsentiert. Unsere
beliebten Eigenkräfte sind mit an
Bord und runden mit ihrem Charme
unsere Sitzung ab. Die „KG Denklin-
gen“ ist ebenfalls mit von der Partie

und wird mit ihren Tänzen und Dar-
bietungen unsere Turnhalle zum Ko-
chen bringen. Wer die ausgelassene
Atmosphäre und die tollen Auftritte
der Künstler nicht verpassen will,
bekommt auch am Veranstaltungs-

tag noch eine Karte. Also seid dabei,
wenn Marienfeld sich in ein närris-
hes Mekka verwandelt.
Allaf.
Euer OrgaTeam Weiberfastnacht in
Marienfeld

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 20. 20. 20. 20. 20. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
9:15 bis 9:45 Uhr9:15 bis 9:45 Uhr9:15 bis 9:45 Uhr9:15 bis 9:45 Uhr9:15 bis 9:45 Uhr
Mini-GottesdienstMini-GottesdienstMini-GottesdienstMini-GottesdienstMini-Gottesdienst für Kinder und
Eltern oder Großeltern (etc.) - Ge-

meinsam mit Pfarrerin Sabrina Fra-
ckenpohl-Koberski feiern wir Got-
tesdienst bei uns in der Turnhalle.
Sie sind herzlich eingeladen!

Dienstag, 3. März, 19 UhrDienstag, 3. März, 19 UhrDienstag, 3. März, 19 UhrDienstag, 3. März, 19 UhrDienstag, 3. März, 19 Uhr
Themenabend „Glitzertränen“Themenabend „Glitzertränen“Themenabend „Glitzertränen“Themenabend „Glitzertränen“Themenabend „Glitzertränen“
Dieser Themenabend zum Thema
„Tod und Sterben“ findet mit Pfarre-
rin Sabrina Frackenpohl-Koberski in
Kopperation mit dem Hospizdienst
und den Mucher Bestattern im Ev.
Gemeindehaus statt. Sie können sich
über das Gemeindebüro anmelden.
Mittwoch, 4. März, 19:30 bis 21:45Mittwoch, 4. März, 19:30 bis 21:45Mittwoch, 4. März, 19:30 bis 21:45Mittwoch, 4. März, 19:30 bis 21:45Mittwoch, 4. März, 19:30 bis 21:45
UhrUhrUhrUhrUhr
Online-TOnline-TOnline-TOnline-TOnline-Themenabend „ hemenabend „ hemenabend „ hemenabend „ hemenabend „ Wie wichtigWie wichtigWie wichtigWie wichtigWie wichtig
sind Rituale? Den sind Rituale? Den sind Rituale? Den sind Rituale? Den sind Rituale? Den Alltag mit Kin-Alltag mit Kin-Alltag mit Kin-Alltag mit Kin-Alltag mit Kin-
dern gestalten“dern gestalten“dern gestalten“dern gestalten“dern gestalten“

Melden Sie sich über die Kita an,
dann erhalten Sie den Zugangslink
und können bequem von zuhause
aus teilnehmen.
Samstag, 7. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 7. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 7. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 7. März, 9 bis 13 UhrSamstag, 7. März, 9 bis 13 Uhr
Kindersachen Second-Hand-BasarKindersachen Second-Hand-BasarKindersachen Second-Hand-BasarKindersachen Second-Hand-BasarKindersachen Second-Hand-Basar -
Sie finden bei uns gut erhaltene und
sortierte Frühlings- und Sommerklei-
dung für Babys und Kinder, Spielsa-
chen, Bücher, Kinderschuhe, Matsch-
klamotten, Umstandsmode und vie-
les mehr rund um Baby und Kind.
Für das leibliche Wohl wird in unse-
rer Cafeteria gesorgt.
Es gibt Waffeln und Kuchen - gerne
auch zum Mitnehmen. Der Cafete-
ria- und anteilige Verkaufserlös
kommt den Kindern der Kinderta-
gesstätte zugute.
Bei Fragen schreiben Sie uns gerne
eine E-Mail an: basar.arche-
noah@gmx.de
Wir freuen uns auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher.
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang über
die Weberstraße). Wenn Sie Fragen
zu unserer Einrichtung oder zu spe-
ziellen Angeboten haben, erreichen
Sie uns über die 02245 - 890077
oder Sie besuchen unsere Homepa-
ge unter www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team
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Sicher in die Zukunft

Packmitteltechnolog*innen produzieren innovative Verpackungslösun-Packmitteltechnolog*innen produzieren innovative Verpackungslösun-Packmitteltechnolog*innen produzieren innovative Verpackungslösun-Packmitteltechnolog*innen produzieren innovative Verpackungslösun-Packmitteltechnolog*innen produzieren innovative Verpackungslösun-
gen. Foto: VDW/akz-ogen. Foto: VDW/akz-ogen. Foto: VDW/akz-ogen. Foto: VDW/akz-ogen. Foto: VDW/akz-o

Foto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-o

Eine Ausbildung bietet derzeit
besonders sichere Berufsperspek-
tiven. Unter anderem zu diesem
Schluss gelangt eine aktuelle Stu-
die* des Instituts der deutschen
Wirtschaft (IW). Ausgebildete Fach-
kräfte sind demnach besonders ge-
fragt und haben stabilere Beschäf-
tigungsaussichten. Auch bei der Ein-
kommensentwicklung zahlt sich
eine Fachausbildung aus: Zwischen
2019 und 2023 stiegen die Gehäl-
ter von Fachkräften mit zwölf Pro-
zent stärker an als die von hoch-
qualifizierten Beschäftigten.
Eine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit Zukunft
Angesichts der wirtschaftlichen und
technologischen Veränderungen
unserer Zeit sind Berufe gefragt,
die sowohl in zukunftsfähigen Bran-
chen angesiedelt sind als auch in-
dividuelle Entwicklungsperspekti-
ven bieten. In der Wellpappenin-
dustrie kommt beides zusammen:
Als vorbildliches Kreislaufprodukt
kann Wellpappe bereits heute viele
neue Anforderungen spielend leicht
erfüllen, von der die Gesamtheit
der Verpackungsbranche in den

kommenden Jahren betroffen sein
wird. Wellpappe bleibt unter ande-
rem dank ihrer Flexibilität bei vie-
len Abnehmerindustrien als
besonders unkompliziert anpass-
bares Verpackungs- und Transport-
material gefragt. Und damit ist auch
bei den Mitarbeitenden immer
wieder für Abwechslung und Her-
ausforderungen gesorgt - beim
Umsetzen gänzlich neuer Verpa-
ckungsideen, aber auch bei der
weiteren Verbesserung schon be-
stehender Lösungen.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige AusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufe
Ob technisches Know-how, hand-
werkliches Geschick oder gestalte-
risches Denken - die Wellpappenin-
dustrie bietet Ausbildungswege für
verschiedene Talente und Vorlieben.
Packmitteltechnolog*innen produ-
zieren innovative Verpackungslö-
sungen, Industriemechaniker*innen
und Elektroniker*innen sorgen für
einen reibungslosen Betrieb der
Maschinen und Industriekaufleute
handhaben die kaufmännischen
Prozesse im Hintergrund. Ein Ein-
stieg in die Wellpappenindustrie

kann darüber hinaus dank vielfälti-
ger Weiterbildungs-und Spezialisie-
rungsmöglichkeiten langfristig noch
andere spannende Karrierewege
eröffnen - bis hin zu Führungspositi-
onen.

*Quelle:
www.iwkoeln.de/studien/alexander-
burstedde-dirk-werner-eine-berufs-
ausbildung-bietet-den-groessten-
schutz-vor-arbeitslosigkeit.html
(akz-o)
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Mutmachende Tipps im Umgang mit Trauernden

Gedenktag für die Opfer des Nationalsozialismus
Gedenkveranstaltung am Mucher Walkweiher

Trauernde berichten häufig
darüber, dass Menschen aus
dem persönlichen Umfeld sehr
unsicher in der Begegnung sind
und sich oft ausweichend ver-
halten. Das Thema Trauer löst

häufig Angst und Irritationen
aus - Betroffene fühlen sich
nicht selten ausgeschlossen und
unverstanden.
Wir möchten Ihnen die Möglich-
keit geben, sich über das Thema

Trauer zu informieren und ge-
ben Ihnen Anregungen für zu-
künftige einfühlsame Begegnun-
gen.
Wann: Dienstag, 24. Februar, um
19 Uhr

Wo: in der Villa Much, Schulstr.
10, Much
Veranstalter: Ambulanter Hos-
pizdienst Much miit Albi Röbke
als Gast (ev. Pfarrer in Much und
Notfallseelsorger)

Am 27. Januar 1945, vor 81 Jahren,
wurde das Konzentrationslager
Auschwitz-Birkenau von sowjeti-
schen Truppen befreit. Was diese
dort vorfanden, ist bis heute nur
schwer in Worte zu fassen. Aus-
chwitz ist seit diesem Tag ein Sym-
bol für den industriellen Massen-
mord der Nationalsozialisten an
Juden, Sinti und Roma, Homosexu-
ellen, (politisch) Andersdenkenden
und vielen anderen Gruppen, die
nicht zum „Volkskörper“ gehörten.
Mit dem Ziel, dass die Erinnerung
an die Verbrechen der Nationalso-
zialisten wach bliebe und dass über
das Geschehene nachgedacht wer-
de, lud die Gemeinde Much zu ei-
ner Gedenkveranstaltung an die
Gedenkstätte Walkweiher im Her-
zen Muchs ein.
Neben Redebeiträgen des Bürger-
meisters Karsten Schäfer, des Mu-
cher Bündnisses für Demokratie,
Vertretern der evangelischen und
katholischen Kirche sowie den ein-

Foto: M. KulbachFoto: M. KulbachFoto: M. KulbachFoto: M. KulbachFoto: M. Kulbach

drücklichen Schilderungen aus Sicht
einer jüdischen Betroffenen, betei-
ligte sich das Projektorchester der
Gesamtschule Much unter der Lei-
tung von Herrn Dietmar Zerwas und
Herrn Götz Radtke an der musikali-
schen Gestaltung der Veranstal-
tung. Dafür wurden eigens zur The-
matik des Tages passende Musik-
stücke ausgewählt und den zahl-
reichen Zuhörern auf hohem Niveau
vorgetragen. Ein großer Dank geht
dabei an alle Orchestermitglieder.
Dabei spielte Noah Georgi nicht
nur eine gekonnte Rolle an der Quer-
flöte, sondern überzeugte auch
durch seine eloquenten, scharfsin-
nigen und zu jeder Zeit empathi-
schen Anmoderationen.
Darüber hinaus brachte Nils Hor-
wath aus dem Jahrgang 13 der Ge-
samtschule Much, stellvertretend
für den Geschichte Leistungskurs
unter der Leitung von Herrn Colin
Eichler, die nachdenklichen Gedan-
ken der Schülerinnen und Schüler

zum neuerlichen Gedenktag zum
Ausdruck. Schwerpunkt ihres Re-
debeitrags war neben dem Blick
auf die schier unglaublichen Dimen-
sionen des in Auschwitz verübten
Massenmordes, die Einnahme der

regionalgeschichtlichen Perspekti-
ve und damit die Herausarbeitung
der Bedeutung des 27. Januar 1945
für den Ort Much und der damit
einhergehenden Verantwortung zur
Erinnerung in unserer Gemeinde.
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Neue Regelungen entlasten Vereine und Ehrenamtliche
Höhere Freibeträge, weniger Bürokratie und mehr Spielräume
Ehrenamtlich Engagierte und ge-
meinnützige Vereine profitieren
seit Jahresbeginn von spürbaren
Erleichterungen. Höhere Freibe-
träge, der Abbau bürokratischer
Pflichten und mehr finanzielle
Flexibilität verbessern die Rah-
menbedingungen für freiwilliges
Engagement und schaffen mehr
Planungssicherheit im Vereinsall-
tag.
Minister der Finanzen Dr. Mar-
cus Optendrenk erklärt: „Über
fünf Millionen Menschen und
100.000 Vereine engagieren sich
in Nordrhein-Westfalen freiwil-
lig für unsere Gesellschaft. Die-
ses Engagement verdient Re-
spekt sowie verlässliche und pra-
xistaugliche Rahmenbedingun-
gen. Mit höheren Freibeträgen,
weniger Bürokratie und klaren
Regeln unterstützen wir die
Menschen, die sich in ihrer Frei-
zeit ehrenamtlich engagieren.
Das ist ein starkes Zeichen der

Anerkennung für ihren Einsatz
und ihren unverzichtbaren Bei-
trag zu unserem gesellschaftli-
chen Zusammenhalt.“
Die zentralen Verbesserungen
gehen auf das Engagement Nord-
rhein-Westfalens zurück. Das
Land hatte sich im Bundesrat für
steuerlicheEntlastungen und we-
niger Bürokratie starkgemacht
und damit entscheidende Impul-
se gesetzt.
Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-
men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-
gementgementgementgementgement
Der Übungsleiterfreibetrag wur-
de auf 3.300 Euro angehoben,
die Ehrenamtspauschale auf 960
Euro jährlich. Bereits die letzte
Erhöhung dieser Freibeträge ab
dem Veranlagungszeitraum 2021
ging auf das Betreiben Nord-
rhein-Westfalens zurück.
Entlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlerer
VereineVereineVereineVereineVereine
Die Besteuerungsfreigrenze für

wirtschaftliche Geschäftsbetrie-
be gemeinnütziger Körperschaf-
ten wurde auf 50.000 Euro er-
höht. Damit müssen viele Verei-
ne weiterhin keine Körperschaft-
und Gewerbesteuer zahlen und
können ihre Mittel gezielt für die
eigentlichen Vereinszwecke ein-
setzen. Gleichzeitig sinkt der bü-
rokratische Aufwand.
Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-
verwendungverwendungverwendungverwendungverwendung
Vereine mit Einnahmen bis
100.000 Euro (bisher 45.000 Euro)
sind künftig von der Pflicht zur
zeitnahen Mittelverwendung be-
freit. Das reduziert bürokrati-
schen Aufwand deutlich und
schafft finanzielle Spielräume.
Photovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für die
GemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeit
Gemeinnützige Vereine können
jetzt ohne Höchstgrenze Mittel
für die Installation und den Be-
trieb von Photovoltaikanlagen
einsetzen, etwa auf Vereinshei-

men oder Reithallen. Bau, Be-
trieb und auch unvermeidbare
Verluste haben keine Auswirkun-
gen auf die Gemeinnützigkeit.
Davon profitieren Vereine ebenso
wie die Energiewende.
Unterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das Ehrenamt
vor Ortvor Ortvor Ortvor Ortvor Ort
Neben steuerlichen Verbesserun-
gen setzt Nordrhein-Westfalen
auf konkrete Hilfe im Alltag der
Vereine. Bereits seit Anfang 2024
gibt es in jedem Finanzamt des
Landes feste persönliche An-
sprechpersonen, die bei steuer-
lichen Fragen unkompliziert und
praxisnah weiterhelfen. Sie sind
zentral erreichbar unter 0211
1655 1655, montags bis donners-
tags von 8:00 bis 18:00 Uhr so-
wie freitags von 8:00 bis 16:00
Uhr. Ergänzend bietet die Ober-
finanzdirektion Nordrhein-West-
falen in Kooperation mit der Lan-
desservicestelle für bürgerschaft-
liches Engagement NRW regel-
mäßige, kostenfreie Online-Schu-
lungen zum Gemeinnützigkeits-
und Spendenrecht an. Informati-
onsangebote wie Broschüren, Er-
klärvideos und FAQs runden das
Unterstützungsangebot ab. Sie
stehen unter http://
www.finanzamt.nrw.de zur Verfü-
gung. „Nordrhein-Westfalen war
einmal mehr die treibende Kraft,
um den steuerpolitischen Rah-
men für gemeinnütziges Enga-
gement zu optimieren“, so der
Minister. „Dem Steuerrecht wur-
de jetzt ein echtes Ehrenamt-Up-
date aufgespielt.“
Weitere Informationen unter:
http://www.land.nrw
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Alle Kinder müssen schwimmen lernen
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen

Veanstaltungen für Frauen im Frauenzentrum

Kamelle! D’r Zoch kütt!
KKP Karnevalskomitee Pohlhausen von 1962
(Mitglied im Bund Deutscher Karneval)

Die Schwimmabteilung des TSV
Much bietet ab April wieder
neue Anfängerkurse für Kinder
ab 5 Jahre an.

Diese Kurse finden immer sams-
tags nachmittags im Mucher
Hallenbad statt.
Auch die „Wassergewöhnung“

für unsere Klitzekleinen ab 2
Jahre mit Mama oder Papa im
Wasser findet sonntagnachmit-
tags im Mucher Hallenbad statt.

Wir haben noch genügend Plät-
ze zu vergeben.
 Anmeldungen an
urte.schaudinn@yahoo.de.

Aktuelle Angebote im Frauenzen-
trum Troisdorf, Hospitalstraße 2.
Allgemeine Beratung für FrauenAllgemeine Beratung für FrauenAllgemeine Beratung für FrauenAllgemeine Beratung für FrauenAllgemeine Beratung für Frauen
und Mädchen ab 14 Jahrenund Mädchen ab 14 Jahrenund Mädchen ab 14 Jahrenund Mädchen ab 14 Jahrenund Mädchen ab 14 Jahren
Montag bis Freitag nach Termin-
vereinbarung unter 02241 72250
oder beratung@frauenzentrum-
troisdorf.de.
Montag von 10 bis 12 Uhr auch
ohne Anmeldung

Beratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen FragenBeratung zu rechtlichen Fragen
in Lebenslagen wie in Lebenslagen wie in Lebenslagen wie in Lebenslagen wie in Lebenslagen wie TTTTTrennung undrennung undrennung undrennung undrennung und
ScheidungScheidungScheidungScheidungScheidung
Jeden 1., 3. und 4 Dienstag im
Monat von 16 bis 18 Uhr, Anmel-
dung erforderlich unter 02241
72250
Rechtliche Beratung für geschä-Rechtliche Beratung für geschä-Rechtliche Beratung für geschä-Rechtliche Beratung für geschä-Rechtliche Beratung für geschä-
digte Zeuginnen bei sexualisierdigte Zeuginnen bei sexualisierdigte Zeuginnen bei sexualisierdigte Zeuginnen bei sexualisierdigte Zeuginnen bei sexualisier-----
ter und häuslicher Gewaltter und häuslicher Gewaltter und häuslicher Gewaltter und häuslicher Gewaltter und häuslicher Gewalt

Jeden 3. Freitag im Monat von 17
bis 19 Uhr, Anmeldung erforder-
lich unter 02241 72250.
Neben den Beratungsangeboten
wird regelmäßig eine Meditation
angeboten:
Meditation für FMeditation für FMeditation für FMeditation für FMeditation für Frrrrrauen am Morauen am Morauen am Morauen am Morauen am Mor-----
gengengengengen
Meditation ist eine Möglichkeit
zu sich selbst zu finden. Die Me-
ditation am Morgen hat einen fest-
gelegten Ablauf. Zunächst werden
bewegte Atemübungen im Stehen
angeboten, um den Körper zu spü-
ren. Danach folgt eine geführte
Achtsamkeitsübung. Schließlich
wird eine halbe Stunde in Stille
gesessen. Kissen und Matten sind
vorhanden. Es besteht die Mög-

lichkeit, nur zum Sitzen dazu zu
kommen (ca. 10:30 Uhr). In die-
sem Fall bitte draußen warten,
bis die Tür sich öffnet. Nicht klin-
geln.
Leitung: Ilka Labonté, Gestaltthe-
rapeutin, Traumafachberaterin
Ort: Barrierefreie Zweigstelle des
Frauenzentrum Troisdorf e.V. Alte
Poststraße 18 53840 Troisdorf
Die nächsten Termine: 18. Febru-
ar, 4. März, 18. März, 1. April,
jeweils von 10 bis 12 Uhr.
Anmeldung bis zum Vortag 13 Uhr
per E-Mail oder telefonisch, da
nur begrenzte Plätze zur Verfü-
gung stehen.
Es wird um eine Spende für das
Frauenzentrum gebeten.

Der Zoch kütt am Karnevalssams-
tag, 14. Februar, um 16 Uhr. Die
Aufstellung findet um 15:30 Uhr
bei der Johanniter Rettungswa-
che statt. Von 15 bis 20 Uhr findet
der Getränkeausschank mit Im-
biss (Grillwürstchen im Brötchen)
in der Dorfanlage Pohlhausen
statt.

Das diesjährige Motto lautet:
„Seit Johren ohne Kron und Saal
doch Pohlhausen fiert allemol“.
Es freut sich auf euren Besuch.
Das K. K. Pohlhausen
Bringt bitte schönes Wetter mit,
dafür geht ihr mit vollen Taschen
nach Hause!
Karnevalskomitee von 1962
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Hausbau im Einklang mit der Natur
Holzfertighäuser vereinen Nachhaltigkeit und Wohnkomfort
Bad Honnef. Baufamilien wün-
schen sich ein Zuhause, das im
Einklang mit Umwelt und Natur
steht. Holzfertighäuser bieten
dafür die ideale Basis: Sie kom-
binieren nachhaltige Materialien,
energieeffiziente Bauweise und
gesunde Raumluft. Zudem pas-
sen sie sich flexibel an verschie-
dene Lebensstile an. „Mit einem
Holzfertighaus betreiben Bauher-
ren aktiven Klimaschutz, ohne
auf Komfort und Design zu ver-
zichten“, erklärt Achim Hannott,
Geschäftsführer des Bundesver-
bands Deutscher Fertigbau (BDF).
Natürlich, regional und CO2-spa-Natürlich, regional und CO2-spa-Natürlich, regional und CO2-spa-Natürlich, regional und CO2-spa-Natürlich, regional und CO2-spa-
rendrendrendrendrend Mitgliedsunternehmen des
BDF nutzen ausschließlich Holz
aus nachhaltiger Forstwirtschaft.

In Deutschland gibt es ausrei-
chend Holz, jährlich wächst mehr
nach, als genutzt wird. Holz spei-
chert CO2 dauerhaft und benö-
tigt bei der Herstellung weniger
Primärenergie als Beton oder
Stahl. So reduziert das Bauma-
terial den CO2-Fußabdruck eines
Hauses erheblich und bietet
zugleich hohe Wohnqualität.
Gesundes Raumklima auf natürGesundes Raumklima auf natürGesundes Raumklima auf natürGesundes Raumklima auf natürGesundes Raumklima auf natür-----
liche liche liche liche liche WWWWWeiseeiseeiseeiseeise
Holzfertighäuser schaffen ein an-
genehmes Raumklima. Holz re-
guliert Feuchtigkeit und sorgt für
eine warme, gemütliche Atmos-
phäre. Die verwendeten Holzele-
mente kommen ohne chemische
Zusatzstoffe aus und fördern sau-
bere Raumluft. „Die angenehme

Wohnqualität in Holzfertighäu-
sern erleben Baufamilien am bes-
ten in den Musterhausparks vor
Ort,“ erklärt Hannott. „Beim Be-
treten eines Musterhauses spürt
jeder sofort die Wirkung des na-
türlichen Baustoffs.“
Effizienz und Naturverbunden-Effizienz und Naturverbunden-Effizienz und Naturverbunden-Effizienz und Naturverbunden-Effizienz und Naturverbunden-
heitheitheitheitheit
Die aktuellen Energiestandards
erfüllt ein Holzfertighaus spie-
lend. Dank effektiver Dämmung,
luftdichter Bauweise und intelli-
genter Haustechnik erreichen sie
KfW-Niveau ohne aufwändige
Nachrüstung. Die flexible Bau-
weise mit industrieller Vorferti-
gung und Modulbauweise ermög-
licht individuelle Grundrisse, kur-
ze Bauzeiten und einfache Erwei-

terungen oder Umbauten. Inno-
vative Fensterkonzepte integrie-
ren die Natur in den Wohnraum
und lassen viel natürliches Licht
herein. Gleichzeitig schützen sie
vor extremen Wärmeschwankun-
gen und Überhitzung. „Das Holz-
fertighaus bietet idealen Wohn-
raum und denkt dank moderns-
ter Technik mit - heute, morgen
und für kommende Generatio-
nen,“ so der Geschäftsführer des
BDF.
Holzfertighäuser stehen für das
nachhaltige Bauen der Zukunft.
Ressourcenschonend, wohnge-
sund und flexibel bietet sie den
Baufamilien ein ideales Heim im
Einklang mit der Umwelt für Ge-
nerationen.
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„Jung, engagiert und voller Tatendrang - Paul Büscher
startet in die
Selbstständigkeit“
Mein Name ist Paul Büscher, ich
bin 22 Jahre alt und in Much auf-
gewachsen. Schon als Kind hat
mich begeistert, Dinge mit den
eigenen Händen zu erschaffen.
Heute ist es für mich an der Zeit,
meinen Heimatort aktiv mitzuge-
stalten und zu verschönern.
Im Jahr 2021 begann ich meine
Ausbildung zum Stahl- und Be-
tonbauer, die ich mit großem Er-
folg als Kammersieger abschlie-
ßen konnte. Nach einem weite-
ren Jahr als Geselle stand für mich
fest: Ich möchte mich weiterent-
wickeln. Also besuchte ich die
Meisterschule - und schloss sie
erfolgreich ab.
Mit dem Meistertitel in der Ta-
sche habe ich mir einen großen
Traum erfüllt: die Selbstständig-
keit. Nun freue ich mich darauf,
eigene Projekte zu verwirklichen
und mein Wissen eigenverant-
wortlich einzusetzen.
Ich bin Ihr kompetenter Ansprech-
partner für Mauerwerks-, Beton-

und Abdichtungsarbeiten - egal
ob kleine Reparaturen, Neubau-
ten oder größere Bauprojekte.
Dabei lege ich großen Wert auf
Zuverlässigkeit, saubere Arbeit
und eine offene Kommunikation.
Mein Ziel: zufriedene Kundinnen
und Kunden - mit dem Ergebnis
und dem Weg dorthin.
Ich arbeite mit modernen und
langlebigen Materialien, um Bau-
werke zu schaffen, die nicht nur
stabil, sondern auch nachhaltig
sind. Besonders wichtig ist mir,
traditionelles Handwerk mit mo-
dernen Methoden zu verbinden.
Für die Zukunft habe ich große
Pläne: meinen Betrieb Schritt für
Schritt ausbauen, vielleicht eines
Tages Lehrlinge ausbilden und
jungen Menschen zeigen, wie viel-
seitig und erfüllend Handwerk
sein kann.
Ich freue mich darauf, Ihre Ideen
gemeinsam in Beton zu gießen!
IhrIhrIhrIhrIhr
Paul BüscherPaul BüscherPaul BüscherPaul BüscherPaul Büscher
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 11. Februar 2026Mittwoch, 11. Februar 2026Mittwoch, 11. Februar 2026Mittwoch, 11. Februar 2026Mittwoch, 11. Februar 2026

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

HausFHausFHausFHausFHausFee im ee im ee im ee im ee im Alltag – Much &Alltag – Much &Alltag – Much &Alltag – Much &Alltag – Much &
Neunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-Seelscheid

Gerade im Alltag ist eine helfende
Hand oft eine große Entlastung.
HausFee im Alltag unterstützt Sie im
Haushalt, beim Einkaufen, bei Besor-
gungen oder Begleitungen zu Termi-
nen. Persönlich & vertrauensvoll in
Much, Neunkirchen-Seelscheid &
Umgebung. Tel. 0177 2754133 I
www.hausfee-alltag.de

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
Angeboten zum Angeboten zum Angeboten zum Angeboten zum Angeboten zum VVVVVerkauf wird:erkauf wird:erkauf wird:erkauf wird:erkauf wird:

Jungheinrich E-Stapler EJC 112, neue
Trogbatterie, Ladegerät, € 2.700,-,
F ranz .Kusche l@Sonnensche in -
Vertretung.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Haushaltshilfe für Minijob inHaushaltshilfe für Minijob inHaushaltshilfe für Minijob inHaushaltshilfe für Minijob inHaushaltshilfe für Minijob in
Much gesuchtMuch gesuchtMuch gesuchtMuch gesuchtMuch gesucht

Wir suchen eine Haushaltshilfe -
Schwerpunkt Reinigung für 22 Stun-
den im Monat. Der Bruttolohn liegt
bei 20€ die Stunde.
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Alles aus einer Hand
Photovoltaik • Wallbox • Wärmepumpe

aggerenergie.de/energieloesungen
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